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HANDBALL

TV Schriesheim verliert knapp
SCHRIESHEIM. Gegen die punktglei-
che HSG Bergstraße wollten die A-
Jugend-Handballerinnen des TV
Schriesheim wieder einen Sieg ein-
fahren, doch was die Mädels beim
19:21 (7:9) in den ersten sechs Minu-
ten beim 0:3 aufs Parkett legten, war
weit von diesem Vorhaben entfernt.
Auch nach dem 3:3 hatte man das
Gefühl, dass den Spielerinnen der
letzte Wille, selbst aufs Tor zu gehen,
fehlte. Nach der Halbzeit stand eine
ganz andere Abwehr auf dem Feld.
Caro Modesto kämpfte im Mittel-
block um jeden Ball und zog ihr
Nebenleute super mit. Als der TVS in
der 47. Minute erstmals mit zwei
Toren führte (17:15), nahm der Gäs-
tetrainer eine Auszeit, was die HSG
wieder in die Spur brachte. Janina
Skladny glich zwar nochmals zum
19:19 aus, scheiterte nach dem 19:20
durch Kristina Rasch jedoch per Sie-
benmeter. Lisa Reichel netzte ihren
Strafwurf zum 19:21 ein.

Handball: Die Kleinen der HG Saase entwickeln sich positiv / Remis für C-Mädchen der MSG Heddesheim/Leutershausen/Saase / B-Mädchen überzeugen beim 25:17

E-Jugendliche zeigen trotz 15:23 Kampfgeist
GROSSSACHSEN. Sowohl die E1-Ju-
gendhandballer der HG Saase in der
Kreisstaffel wie auch die Jungs der
E2 in der Aufbaurunde mussten
nach den Herbstferien direkt wieder
ran. Auch wenn die Jungs von Trai-
nerin Karina Mayer gegen die HSG
Mannheim 15:23 verloren, war man
dem Gegner dieses Mal nicht so
haushoch unterlegen. Nach dem
13:6-Halbzeitrückstand zeigten die
Jungs im Spiel 6:6 eine tolle Abwehr-
leistung und auch im Spiel nach vor-
ne kamen die Pässe endlich mal an
und wurden in Tore umgewandelt.
HG Saase: Bornmann, Rittersberger
(1), John (5), Mayer (5), Boch (3),
Eberhardt, Uremovic, Einig, Azar
(1).

Da die Jungs der E2 extrem dünn
besetzt waren für ihren zweiten

Spieltag in der Aufbaurunde musste
man auf Spieler der Minis und der
E1 zurückgreifen. Aber auch so stan-
den aufgrund von kurzfristen Absa-
gen nur fünf Spieler zur Verfügung.
Doch die Gegner aus Sandhofen
und Horan waren sportlich fair und
spielten auch jeweils nur mit fünf
Spielern. Zog man gegen Sandhofen
noch den Kürzeren, feierte die HG
gegen Horan, das ausnahmslos mit
Minispielern spielte, einen Sieg. Be-
sonders erwähnenswert ist der Ein-
satz von Kimi Schüler, der als Mini-
spieler seinen ersten Einsatz „bei
den Großen“ souverän meisterte.
HG Saase: Schüler, Azar, Mayer,
Bauer, Staudenmayer.

Nicht optimal ist die weibliche C-
Jugend der MSG Heddesheim/Leu-
tershausen/Saase nach vierwöchi-

ger Spielpause gegen die JSG Mann-
heim wieder in den Spielbetrieb ge-
startet. Den Mädels fiel es sehr
schwer, den notwendigen Biss und
Ehrgeiz zu entwickeln. Hinzu kam
der unerwartet kurzfristige Ausfall
von Laura Weber und Jule v. Schra-
der. Zudem verletzte sich Charlie
Heinz, eine der Torhüterinnen,
beim Warmmachen am Sprungge-
lenk. Positiv zu erwähnen ist der
sehr kurzfristige Einsatz der D-Ju-
gendspielerin Hannah Müller, die
mit ihrem konzentrierten Spiel die
Mannschaft sehr gut unterstützte.
Die MSG rappelte sich nach dem
19:21 noch auf und einige wichtige
Paraden von Marta LoPicollo zum
Spielende trugen zum Punktgewinn
bei. Am Sonntag trifft die MSG um
16.30 Uhr in der Heinrich-Beck-Hal-

le in Leutershausen auf die HSG
Weinheim/Oberflockenbach.
MSG HeLeuSa: Heinz, LoPicollo;
Straub, Sauder, Müller (1), Jakob (3),
Müller (8), Rathai (6), Walter, Neid-
lein (1), Schmidt (2), Weidenauer,
Riedel.

Nach einer sehr starken Mann-
schaftsleistung setzten sich die B-
Jugend-Handballerinnen mit 25:17
(13:10) gegen die SG Stutensee
durch. Von Beginn an zeigten die
Saase-Mädels eine sehr konzen-
trierte Leistung. Im Angriff war das
Spielkonzept klar zu erkennen. Ma-
ria Sender erzielte sechs ihrer zehn
Tore in den ersten 25 Minuten. Ver-
suchten die Gäste diese Rückraum-
tore zu verhindern, ergaben sich für
die Kreis-und Außenspieler immer
wieder freie Wurfmöglichkeiten, die

Lara Kalenka, Lena Eigendorf oder
Annalena Meyer eiskalt nutzten. Auf
der anderen Seite machte es die Ab-
wehr den Gästen aus Stutensee
enorm schwer, zu Torerfolgen zu
kommen. Eine stark spielende Anto-
nia Wagner im Tor parierte 16 von
26 Würfen. Nach dem Wechsel
spielten die Saase-Mädels konzen-
triert weiter. Pauline Rahn, Florine
Sender und Katrin Lachenauer tra-
fen und nach 38 Minuten führte die
HG Saase mit 20:12. Lenja Müller or-
ganisierte die Abwehr sehr gut und
Johanna Meyer vernagelte das Tor.
Es war ein echter Teamerfolg.
HG Saase: Wagner, J. Meyer; M. Sen-
der (10), Bitzel (1), A. Meyer (1), Ka-
lenka (3), Rahn (1), Lachenauer (2),
Rinke, Eigendorf (2), F. Sender (3),
Müller (2), Rathai.

Handball: Großsachsen hofft
auf den nächsten Coup

TVG will
Rückenwind
nutzen
GROSSSACHSEN. Gelingt dem TVG
Großsachsen in Horkheim der
nächste Coup? „Heute dürfen die
Jungs so richtig feiern, aber ab Mon-
tag gilt es sich auf das extrem schwe-
re Auswärtsspiel in Horkheim vor-
zubereiten“, hatte TVG-Trainer Ste-
fan Pohl nach dem 37:23-(17:12)-
Sieg gegen die SG Nußloch gesagt.
Der Gegner wurde regelrecht abge-
fertigt und in „Saase“ gibt es wieder
neue Hoffnung auf den Klassener-
halt.

„Wir sind immer noch Vorletzter.
Für diesen einen Sieg können wir
uns noch nichts kaufen. Wir müssen
weiter punkten, egal gegen wen“,
sagte auch Regisseur Jonas Gunst.
Das wird am morgigen Samstag
beim TSB Horkheim sehr schwer.
Die „Hunters“ aus Heilbronn haben
sich nämlich in der oberen Tabel-
lenhälfte festgebissen und die SG
Nußloch als Dritten in der Tabelle
abgelöst. Zuletzt gewann man bei
der hochgehandelten TGS Pforz-
heim 27:22 und bestach durch eine
starke Defensivleistung, aus der
Torhüter Sven Gratwohl heraus-
stach.

Die Mannschaft von Trainer Jo-
chen Zürn hat nach einem schwa-
chen Saisonstart (2:6 Punkte) mitt-
lerweile die Kurve bekommen. In
den folgenden Partien holte man
11:3 Punkte, siegte unter anderem
bei Tabellenführer Konstanz oder
gegen den starken Aufsteiger aus
Oppenweiler. Nur in Östringen gab
es eine knappe 29:30-Niederlage.

Bei den Begegnungen zwischen
Horkheim und Großsachsen kam es
aber eigentlich nie auf den Tabel-
lenstand an. Die Spiele waren im-
mer hart umkämpft und glichen
meistens einem Ritt auf der Rasier-
klinge. Im März dieses Jahres brach-
te es der TVG fertig, eine Vier-Tore-
Führung in drei Minuten zu verspie-
len und „erlaubte“ dem TSB noch
den 32:32-Ausgleich mit dem
Schlusspfiff. Ein Punkt, der aber in
der Endabrechnung wichtig war
und mit dem man sicherlich auch
am Samstag leben könnte.

„Wir haben in jedem Spiel den
Anspruch zu gewinnen. Gegen Nuß-
loch haben wir gesehen, was mög-
lich ist. Klar läuft nicht jedes Spiel
so, das ist uns allen bewusst. Hork-
heim ist eine verdammt gute Mann-
schaft und schwer zu besiegen. Wir
hoffen aber, dass wir den positiven
Trend fortsetzen können und so den
Anschluss an die Nichtabstiegsplät-
ze herstellen können“, sagt Kapitän
Thomas Zahn. Neben den Langzeit-
verletzten Rybakov und Zweigner
fällt allerdings auch noch Torhüter
Patrick Jahnke aus. Wenn sich der
Verdacht auf einen Bandscheiben-
vorfall bestätigt, wird es wohl eine
längere Zwangspause. hm

i Wer den TVG am Samstag ab 20
Uhr in der Stauwehrhalle Horkheim
unterstützen will, meldet sich bei Ul-
rike Happes-Boch (06201/56997).

3. Liga
Freitag, 20. November, 20 Uhr:
SG Leutershausen - TV Hochdorf
Samstag, 21. November, 20 Uhr:
TSB Horkheim - TVG Großsachsen

Baden-Württemberg-Oberliga Frauen
Samstag, 21. November, 20 Uhr:
TSV Birkenau - FSG Donzdorf/Geisling.

Badenliga
Sonntag, 22. November, 17.30 Uhr:
TV Knielingen - TSV Amic. Viernheim
SG Heddesheim - TSG Plankstadt
HSV Hockenheim - TSV Birkenau

Badenliga Frauen
Samstag, 21. November, 17 Uhr:
TSG Wiesloch - HG Saase
Sonntag, 22. November, 13.30 Uhr:
TG Neureut - TSV Birkenau II
SG Heddesheim - TV Schriesheim (15.30)

Landesliga
Samstag, 21. November, 19 Uhr:
TV Eppelheim - TSV Am. Viernheim II
TV Schriesheim - Königshofen/Sachs.
TV Hemsbach - Dittigheim/TBB (19.30)
Sonntag, 22. November, 17 Uhr:
TSV Wieblingen - SG Leutershausen II

1. Kreisliga
Sonntag, 22. November, 18 Uhr:
TV Edingen - TVG Großsachsen II
TV Brühl - TG Laudenbach (18.30)

1. Kreisliga Frauen
Samstag, 21. November, 16.30 Uhr:
HSG Lußheim - TV Schriesheim II
SG Heddesheim II - TSV Am. Viernh. (18)
Sonntag, 22. November, 16 Uhr:
TV Edingen - HSG Bergstraße

2. Kreisliga
Samstag, 21. November, 17 Uhr:
TV Schriesheim II - TSV Birkenau II
Sonntag, 22. November, 15.30 Uhr:
HSV Hockenheim II - SG Heddesheim II

2. Kreisliga Frauen
Samstag, 21. November, 17.45 Uhr:
TV Brühl II - TSV Birkenau III

3. Kreisliga
Samstag, 21. November, 17 Uhr:
HSG Mannheim II - TSG Weinheim
SV Waldhof II - SG Leutershausen III (20)
Sonntag, 22. November, 15 Uhr:
HSG St. Leon/Reil. III - TV Oberflock. II

4. Kreisliga
Sonntag, 22. November, 13 Uhr:
TV Brühl III - TG Laudenbach II
HSG Mannh. III - TSG Weinh. II (18.30)

Weibl. A-Jugend Oberliga
Sonntag, 22. November, 15 Uhr:
TSV Birkenau - FA Göppingen

Weibl. B-Jugend Oberliga
Sonntag, 22. November, 14.30 Uhr:
BBM Bietigheim - TSV Birkenau

Weibl. A-Jugend Badenliga
Samstag, 21. November, 19.30 Uhr:
SG Kronau/Östringen - TSV Birkenau II

B-Jugend Badenliga
Samstag, 21. November, 18 Uhr:
TSV Birkenau - TSV Amicitia Viernheim
Sonntag, 22. November, 13.30 Uhr:
SG Edingen/Fried. - JSG Leuters./Hedd.

Weibl. B-Jugend Badenliga
Sonntag, 22. November, 18 Uhr:
TSV Birkenau II - HG Saase

C-Jugend Badenliga
Sonntag, 22. November, 13.30 Uhr:
JSG Leutersh./Heddesh. - SG Nußloch

Weibl. C-Jugend Badenliga
Samstag, 21. November, 16.15 Uhr:
TSV Birkenau - HSG Pforzheim

A-Jugend Landesliga
Samstag, 21. November, 16 Uhr:
JSG Leuters./Heddes. II - He-Lau-O-Wei
Sonntag, 22. November, 13.30 Uhr:
JSG Ilvesheim/Ladenburg - HG Saase

C-Jugend Landesliga
Samstag, 21. November, 16.10 Uhr:
ASG Rot/Malsch - JSG Hemsb./Laudenb.
Bammental - JSG Leut./Hedd. II (16.15)

DIE NÄCHSTEN SPIELE

Die A-Jugendliche Leonie Scholl (am Ball) trifft auch bei den Frauen immer besser. Der TSV Birkenau will mit einem Heimsieg am Samstag um 20 Uhr gegen Donzdorf den zweiten Platz in der
Baden-Württemberg-Oberliga verteidigen. BILD: HOFMANN

Handball: Für Frauen des TSV Birkenau ist in der Oberliga alles drin / Badenliga-Derby zwischen SG Heddesheim und TV Schriesheim

Den Spitzenplatz verteidigen
Die Aufsteiger aus Schriesheim kas-
sierten zuletzt ihre erste Saisonnie-
derlage, hatten zuvor aber fünf Siege
hingelegt und stehen auf einem sen-
sationell guten zweiten Platz. Die
Heddesheimer Gastgeber weisen
6:6 Punkte vor und sehen sich des-
halb nicht in der Favoritenrolle.

„Unsere Mannschaft hat sich ja
komplett neu gebildet, von daher ist
das bisher Erreichte ganz okay. Al-
lerdings gibt es natürlich noch eini-
ges zu verbessern. Im Vergleich zur
25:30-Niederlage in Heidelsheim
beispielsweise die Abwehr. Wir ha-
ben Respekt vor Schriesheim, aber
keine Angst. Wir haben ein Heim-
spiel und wollen die Punkte behal-
ten“, sagt SGH-Trainer Branko
Dojcak.

Schriesheims Coach Marcus Ot-
terstätter hätte sich solch einen gu-
ten Start in die Saison nicht träumen
lassen. „Wir wollten mit dem Ab-
stieg nichts zu tun haben und da-

ab 17 Uhr beim Tabellendritten TSV
Wieblingen ran und hofft dabei auf
eine ähnlich gute Leistung wie zu-
letzt beim 26:24 gegen den Zweiten
HSG St. Leon/Reilingen.

Mit dem Landesliga-Spitzenrei-
ter hat es am Samstag um 19.30 Uhr
Aufsteiger TV Hemsbach zu tun. Ge-
gen die HSG Dittigheim/Tauberbi-
schofsheim hat die Mannschaft von
Trainer Peter Müller in der Hans-
Michel-Halle nichts zu verlieren.

Auf einen Heimsieg am Samstag
ab 19 Uhr hofft der TV Schriesheim,
wenn mit der SG Königshofen/
Sachsenflur das erst einmal siegrei-
che Tabellenschlusslicht in der
Schulsporthalle zu Gast ist.

Badenliga-Spitzenreiter ist die
SG Heddesheim, die die Tabelle mit
15:3 Zählern anführt. Daran soll sich
auch nach dem Heimspiel am
Sonntag ab 17.30 Uhr nichts ändern,
wenn die Mannschaft von Trainer
Peter Jano gegen die TSG Plankstadt
antritt.

Der TSV Birkenau sitzt den Hed-
desheimern dicht im Nacken. Das
Team von Trainer Gabriel Schmiedt
ist bisher noch ohne Niederlage und
musste nur in den Derbys gegen
Heddesheim und Viernheim einen
Punkt abgeben. Jetzt müssen die
„Schwarzen Falken“ allerdings ihre
Visitenkarte beim HSV Hockenheim
abgeben. In der Rennstadt erwartet
den TSV am Sonntag ab 17.30 Uhr
ein ganz schwieriges Spiel. „Mit sei-
nem Kader müsste der HSV eigent-
lich vorne mitspielen. Es ist ja auch
noch nicht mal ein Drittel der Saison
vorbei, da kann noch viel passie-
ren“, sagt Schmiedt. Allerdings läuft
es extrem gut beim TSV, die Mann-
schaft hat Spaß und Erfolg, spielt
richtig befreit auf. „Und das bisher
Erreichte wollen wir nicht einfach
wieder wegwerfen, sondern in die-
ser Spur bleiben.“ AT

REGION. In der Frauenhandball-
Oberliga gibt es in dieser Saison kei-
ne Überflieger. Die Leistungsdichte
ist hoch, was bedeutet, dass der TSV
Birkenau trotz dreier Niederlagen
auf dem zweiten Platz angesiedelt
ist, mit nur einem Punkt Rückstand
auf Spitzenreiter TV Brombach. Es
ist also alles drin im Aufstiegsren-
nen, und das gilt für alle Teams in
der gesamten oberen Tabellenhälf-
te. Beim nächsten Heimspiel-Geg-
ner des TSV, der FSG Donzdorf/
Geislingen beginnt die zweite Tabel-
lenhälfte.

Die Donzdorfer sind zwar auf Ta-
bellenplatz acht nur einen Zähler
vom vorletzten Platz entfernt, nötig-
ten Brombach nach frühem 4:12-
Rückstand aber noch ein Remis ab.
„In dieser Liga ist, sieht man mal
von den abgeschlagenen Viernhei-
mern ab, alles drin, für jeden und in
jede Richtung“, sagt TSV-Trainer Ju-
lius Schäfer und sieht genau da auch
die Gefahr. „Wir können immer wie-
der nur mahnen, jeden Gegner ernst
zu nehmen.“ Am Samstag um 20
Uhr wollen die TSV-Frauen in der
Langenberghalle mit einem Heim-
sieg ihren zweiten Platz jedenfalls
behaupten.

Die Frauen des TSV Birkenau II
müssen in der Badenliga am Sonn-
tag ab 13.30 Uhr bei der TG Neureut
ran und hoffen auf weitere Zähler
im Kampf um den Ligaverbleib.

Der HG Saase geht in diesen Ta-
gen die Arbeit nicht aus. Gestern
Abend stand das Nachholspiel bei
der TSG Ketsch II an, am Samstag
um 17 Uhr geht es zur TSG Wies-
loch. Zwei dicke Brocken hinterei-
nander.

Der „Hingucker“ in der Frauen-
handball-Badenliga ist das Derby
zwischen der SG Heddesheim und
dem TV Schriesheim am Sonntag ab
15.30 Uhr in der Nordbadenhalle.

Entschlossen: Heddesheims Regisseur Martin Doll jubelt mit Youngster Tom Stiepani. Beide
wollen auch am Sonntag gegen Plankstadt als Sieger von der Platte gehen. BILD: HOFMANN

nach sieht es im Moment auch aus.
Aber dass wir jetzt oben mitspielen
wollten, so ist es jetzt auch nicht.
Wir schauen von Spiel zu Spiel.“ In
Heddesheim sieht er seine Mann-
schaft keinesfalls in der Favoriten-
rolle. „Heddesheim hat eine gute
Truppe, die sich eben erst noch fin-
den muss.“

SGL spielt schon heute
Die Drittliga-Handballer der SG
Leutershausen sind bereits heute
um 20 Uhr in der Heinrich-Beck-
Halle in Aktion. Um 20 Uhr ist der
TV Hochdorf mit seinem lautstar-
ken Anhang zum badisch-pfälzi-
schen „Derby“ zu Gast an der Berg-
straße. Die SGL will ihren zweiten
Tabellenplatz verteidigen, um den
Drei-Punkte-Rückstand zu Spitzen-
reiter Konstanz nicht noch größer
werden zu lassen.

Die zweite Mannschaft der SGL
muss in der Landesliga am Sonntag


